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Der NABU ist ein staatlich anerkannter 

Naturschutzverband (nach § 63 BNatSchG)  

und Partner von Birdlife International.  

Spenden und Beiträge sind steuerlich 

absetzbar. Erbschaften und Vermächtnisse 

an den NABU sind steuerbefreit. 

Sehr geehrte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, 

der am 22.07.21 im Gemeinderat gefällte Grundsatzbeschluss zum 

Betriebshof sieht die Bebauung des Großen Ochsenkopfes mit einer 
Abstellanlage für Straßenbahnen vor. Hier wurde offensichtlich die 

aktuelle Beschlusslage zur Änderung des FNP übersehen, die die 

Umwidmung in eine dauerhafte Grünfläche vorsieht. 

Durch die Bezeichnung der Fläche an der “Berufsschule” wurde wohl 

übersehen, dass es sich um die gleiche Teilfläche handelt, wie in der 

Planung von 2018. Der Bürgerentscheid 2019 richtete sich damals 
gegen die gesamte damals zur Bebauung vorgesehene Fläche s. Anl.. 

Diese Fläche umfasste auch das dicht bewachsene Biotop östlich der 

sehr alten Eiche, das zwischen den Gleisen der OEG und DB-AG liegt. 

Dieses soll jetzt doch bebaut werden? 

Im Herbst 2020 haben Sie im GR dankenswerterweise beschlossen, 

die Fläche des Großen Ochsenkopfes dauerhaft in eine Grünfläche 

umzuwidmen. Die neuerlich geplante Versiegelung der Biotopfläche 
ist mit dem Beschluss unvereinbar. Es gingen Lebensraum für Vögel 

und Kleinsäuger, wichtige Bodenfunktionen wie Kohlenstoffbindung, 

Wasserdurchlässigkeit und die kühlende Wirkung innerhalb dieser 
Frischluftschneise verloren. Die anzunehmende Schädigung der sehr 

alten Eiche würde eine herbe Lücke in den biodiversen Grüngürtel 

entlang der Bahnlinie reißen. 

Wir bitte Sie, den Beschluss zu überdenken, zu stoppen und sich bei 
allen anstehenden Planungen auf bereits versiegelte Flächen zu 

konzentrieren. 

Mit freundlichen Grüßen 
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Heidelberg, 30. Juli  2021 
Abstellanlage auf dem Großen Ochsenkopf im Widerspruch zur 

bestehenden Beschlusslage 


